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Bericht 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Geschäftsbereich des Oberbürgermeisters 
 
Eigenbetrieb GMW (Gebäudemanagement 
Wuppertal) 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Klaus Lidke 
563 4523 
563 8548 
klaus.lidke@gmw.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

10.03.2025 
 
VO/0291/25 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

18.03.2025 BV Oberbarmen Entgegennahme o. B. 
 

Stellungnahme der Verwaltung zu VO/1231/23 -  Installation von Urinalen im Stadtbezirk 

 
Grund der Vorlage 
 
Antrag der Fraktion der Grünen in der BV Oberbarmen – VO/1231/23 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Bericht der Verwaltung wird ohne Beschluss entgegengenommen. 
 
 
Einverständnisse 
 
entfällt 
 
Unterschrift 
 
 
 
Mirja Montag 
 
Begründung 
 
Die Verwaltung wurde gebeten zu prüfen, ob an verschiedenen näher bezeichneten 
Standorten die Anlage eines öffentlichen Urinals möglich ist. Dafür sollen die Kosten 
angegeben werden. Es wird um Nachsicht gebeten, dass erst zu einem verspäteten 
Zeitpunkt auf diesen Prüfantrag eingegangen wird. Die Hintergründe dafür sind im 
Folgenden dargestellt. 
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Der Verwaltung ist seit langem bekannt, dass es einen vermehrten Bedarf an öffentlichen 
Toiletten und auch an Urinalen gibt. Die aufkommenden Forderungen nach neuen 
Standorten bedürfen aber vor einer Umsetzung der eingehenden Prüfung des derzeitigen 
Bestandes und eines ausgearbeiteten stadtweiten Standortkonzeptes.  
 
In der Vergangenheit ergab sich aufgrund personeller und auch finanzieller sehr 
beschränkter Ressourcen kein Ansatzpunkt für eine grundlegende Beurteilung der 
bestehenden Infrastruktur und der Weiterentwicklung eines stadtweiten Standortkonzeptes 
für öffentliche Toilettenanlagen. Mit der zum 01.11.2024 erfolgten Besetzung der Stelle 
einer/eines Projektverantwortlichen im Geschäftsbereich für Stadtentwicklung, Bauen und 
Mobilität, in der das gesamtstädtische Standortkonzept erstellt wird, ist dafür nunmehr die 
Grundlage gelegt. Ebenfalls erfolgt nunmehr eine aktive Vernetzung der verschiedenen 
Akteure: Dazu gehören das Gebäudemanagement als derzeitiger Dienstleister für die 
Unterhaltung und den Betrieb der öffentlichen Toiletten. Budgetverwaltende Stelle ist das 
Ressort Straßen und Verkehr. Zusätzlich werden auch neue Ansätze und Überlegungen von 
anderen Städten geprüft, um diese im Konzept der Stadt Wuppertal zu berücksichtigen. 
 
Die von der Bezirksvertretung Oberbarmen genannten Standorte werden in die 
Konzeptionsüberlegungen mit aufgenommen. Kosten können dafür pauschal noch nicht 
beziffert werden. 
 
Selbstverständlich wird nach der Erstellung das Standortkonzept für das Stadtgebiet den 
politischen Gremien vorgelegt. Daran schließt sich die Erstellung des 
Bewirtschaftungskonzeptes bzw. die Ausschreibung eines solchen Konzeptes an.  
 
Nach erfolgreicher Vorlage beider Konzepte werden die jeweiligen Maßnahmen an den 
einzelnen Standorten sukzessive umgesetzt. 
 
 
Klimacheck 

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die 
Klimafolgenanpassung? 

x neutral /nein 

☐ ja, positive Auswirkungen 

☐ ja, negative Auswirkungen 

Begründung: 

 

 
Kosten und Finanzierung 
 
entfällt 
 
Zeitplan 
 
Die Erstellung des Standortkonzeptes soll in 2025 erfolgen. 

 

 


	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

